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Ausblick 



Ausgangssituation 2017

• Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für Sprachen (GER) (Trim
et al., 2009)

• MNU veröffentlicht GeRRN im 2. Entwurf 

• MNU, GI, GDSU und VDI vereinbaren Zusammenarbeit für 
Referenzrahmen für Informatik und Technik: 

• normative Rahmen, welche Kompetenzen unabhängig vom 
Bildungsweg vorliegen sollen



Stand heute

GeRRN 2019 im 3. Entwurf GeRRI 2020 in der 1. Auflage GeRRT 2021 in der 1. Auflage



Projektteam und 
methodisches 
Vorgehen



Autorengruppe: Forschende und Praktiker

Forschende 
Bereich Grundschule

Prof. Ingelore Mammes Universität Duisburg-Essen Schulforschung unter Berücksichtigung früher 
Bildungsprozesse
GDSU, DGTB, VDI

Forschende
Didaktik Technik

Prof. Gabriele Graube TU Braunschweig Erziehungswissenschaft, Technikbildung
DGTB, VDI

Prof. Elke Hartmann Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg

Technikdidaktik
DGTB, VDI

Prof. Andreas Hüttner Europa-Universität Flensburg Technikdidaktik
DGTB

Dr. Franz Oberländer Universität Rostock Grundschulmathematik und Werken

Praxisvertreter Martin Gerste KGS Barbara Schule, Duisburg Schulleiter

Thomas Möllers Ernst Barlach Gesamtschule, 
Dinslaken, Zentrum für 
schulpraktische 
Lehrerausbildung Oberhausen

Fachleiter Technik
DGTB

Volker Torgau Fachseminarleiter für das 
Lehramt an Sekundarschulen

DBTB



Weitere Mitwirkende

Forschende 
Bereich Grundschule

Prof. Heike Blümer Universität Kassel Didaktik des Sachunterrichts, GDSU

Prof. Kornelia Möller Universität Münster Didaktik des Sachunterrichts, GDSU

Prof. Lydia Murmann Universität Bremen Didaktik des Sachunterrichts, Schwerpunkt 
Naturwissenschaft und Technik, GDSU

Forschende
Didaktik
Naturwissenschaft

Prof. Oliver Bodensiek TU Braunschweig Physik und ihre Didaktik

Prof. Timm Wilke TU Braunschweig Chemie und ihre Didaktik

Praxisvertreter aus 
Schule

Rainer Kügele Kreisgymnasium Neuenburg Schulleiter

Dieter H. König IGS Peine Techniklehrer, Fachmoderator für Arbeit -
Wirtschaft - Technik an Gesamtschulen in 
Nds.

Marvin Müller VDI Geschäftsführer Fachbeirat Technische 
Bildung

Weitere Verbände Jürgen Langlet
Matthias Kremer
Gerhard Röhner

MNU
MNU
GI

Vorsitzender des MNU



Entwicklungsorientierte Bildungsforschung/ Design 
Based Research (DBR)

In Anlehnung an AMIEL und REEVES  in der Übersetzung von MOSER (vgl. 2015, S. 55) 

Design und Redesign

Prototypen

Problemanalyse
durch 

Forschende und Praktiker
Formative Evaluation Reflexion

Kennzeichen von DBR (Edelson 2002, Reinmann 2005, 2010)
• Gezielte Gestaltungsabsicht zur Verbesserung der 

Bildungspraxis 
• Bezug zu wissenschaftlichen Theorien und Befunden
• Kooperation zwischen Wissenschaft und Praxis

• kritische Überwachung und Entdeckung von 
Unzulänglichkeiten durch iterative Zyklen von 
Design, Evaluation und Re-Design nach 
Prinzipien der formativen Evaluation



Theoretischer 
Hintergrund und 
Designprinzipien



Theoretischer Hintergrund

Kategorien der Technikbildung
• Bildungsstandards Technik für den Mittleren 

Schulabschluss (VDI, 2007)

• Perspektivrahmen Sachunterricht 
(GDSU, 2013)

• Forschen und Entwickeln. Natur und Technik aus 
interdisziplinärer Sicht 
(VDI, 2015; Graube & Mammes, 2015)

Kompetenzbegriff (vgl. Sauter & Staudt 
2016, Erpenbeck 2010, Heyse et al 2010, 
Weinert 2001)

„Kompetenzen sind Fähigkeiten und Fertigkeiten, 
um in einfachen alltäglichen, aber auch komplexen 
unüberschaubaren Situationen zielorientiert handeln zu 
können und zu wollen. 

Kompetentes Handeln bezieht sich auch auf kognitive, 
instrumentelle, kommunikative sowie reflexive 
Handlungen und schließt den Einsatz von Wissen sowie 
Verhaltenskomponenten (z.B. Werte, Motivationen) 
ein.“ (GeRRT, S. 4)

Technikkompetenzen

„Fähigkeiten und Fertigkeiten […] , um in von Technik 
mitbestimmten neuen und bekannten Situationen 
zielorientiert handeln zu können.“ (ebd.) 



Designprinzipien: 
Niveaustufen 
GER

Niveaustufen A, B, C

GeRRN 2017:  

Referenzniveaus A1, A2, B1, B1+, B2

GeRRT 2021:

Kompetenzstufen A1, A2, B1, B2

GeRRN 2017, S. 5 



Designprinzipien: 
Kompetenzbereiche 
GER

Kompetenzbereiche

• Verstehen, Sprechen, Schreiben

GeRRN 2017  

Kompetenzbereiche

• Fachübergreifende Kompetenzen

• Fachbezogene Kompetenzen

GeRRT 2021

• sich überschneidende fünf 
handlungsbezogene Kompetenzbereiche
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Design 1. Prototyp
„Technik nutzen“, Stand: 3.7.2019

14

Globalskala Auf diesem Niveau kann der Mensch… Beispiele/Erläuterungen

A2

Das technische
Handeln erfolgt
nach Regeln
zielorientiert
und planvoll

…Sachsysteme selbständig… Auswahl und Betrieb eines Fahrrades

…zweckentsprechend auswählen nach Körpergröße, nach zu bewältigenden 
Streckenprofilen, nach Kosten

…gebrauchen Einhalten von Verkehrsvorschriften, Wahl des passenden 
Gangs der Gangschaltung

…regelmäßig pflegen und warten Luftdruck- und Beleuchtungskontrolle, Kette schmieren

…sachgerecht entsorgen Inzahlungnahme, gemeinnützige Fahrradwerkstatt, 
Wertstoffzentrum

A1

Das technische
Handeln erfolgt
nach Regeln
bedürfnisorienti
ert erkundend

…Sachsysteme selbstständig 
bedürfnisorientiert…

Betrieb einer Waschmaschine

…gebrauchen Programmauswahl und Waschmittelzugabe nach 
Waschsymbolen, Verschmutzungsgrad und 
Energieverbrauch

… pflegen und warten Säubern des Flusensiebs,

…sachgerecht entsorgen Inzahlungnahme, Wertstoffzentrum



Inhaltsanalyse  Redesign
Beispiel „Technik nutzen“
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A1 A2 B1 B2

Das technische Handeln 

erfolgt nach Regeln 

bedürfnisorientiert 

erkundend

Das technische Handeln 

erfolgt nach Regeln, 

zielorientiert und planvoll

Das technische Handeln 

erfolgt zielorientiert und 

planvoll in komplexen 

Situationen

Das technische Handeln 

erfolgt systematisch.

Sachsysteme selbstständig 

bedürfnisorientiert

Sachsysteme selbständig Sachsysteme 

bedürfnisorientiert 

selbständig

komplexe Sachsysteme an 

umfassenden Kriterien 

orientiert selbständig

Auswahl … zweckentsprechend  

auswählen

… auswählen … auswählen

Gebrauch … gebrauchen … gebrauchen … gebrauchen … gebrauchen

Pflege und 

Wartung

… pflegen … regelmäßig pflegen und

warten

… pflegen und warten … pflegen und warten

Fehlersuche … Fehler suchen und 

feststellen

… Fehler suchen und 

beheben

Entsorgung … sachgerecht entsorgen … sachgerecht entsorgen … sachgerecht entsorgen

K
at

eg
o

ri
en



Designprinzipien GeRRT: Definition der Kompetenzbereiche
Beispiel: Technik verstehen

Definition: Technikverstehen

„Das Verständnis der uns umgebenden vielfältigen, 
sich ständig entwickelnden Technik erfordert 

Wissen zu spezifischen Ordnungskriterien und 
Merkmalen von Technik.“ (GeRRT, S. 6)

Redesign



Designprinzipien GeRRT: Inhaltliche Kategorien 
Beispiel: Technik verstehen

„Ordnungskriterien soziotechnischer 
Systeme sind:

individuelle, gesellschaftliche, politische, soziale, 
ökologische und ökonomische

• Ziele und Bedingungen von Technikentwicklung 
und -nutzung in Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft

• Wirkungen und Folgen der Technikentwicklung 
und -nutzung in Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft.“ (ebd.)

„Ordnungskriterien technischer Systeme sind:

• Prozesse: Formung, Wandlung, Transport,  
Speicherung,

• Arbeitsgegenstände: Stoff, Energie, Daten
• Struktur und Funktionen: Elemente, Beziehungen, 

Umwelt/Systemumgebung.“ (ebd.)

K
at

eg
o

ri
en

K
at

eg
o

ri
en

Redesign



Referenzrahmen 
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Beispiele zur 
Veranschaulichung

A1: Bedienung eines Fernsehgeräts
A2: Einsatz eines elektrischen Handrührgeräts
B1: Nutzung eines E-Bike 
B2: Einsatz eines satellitengestützten Navigationsgeräts

A1-B2: Fahrrad – von der Auswahl bis zur 
Entsorgung

A1: Herstellen eines Kuchens
A2: Herstellen einer Wickeltasche
B1: Installieren eines Schließsystems in der eigenen 

Wohnung
B2: Installieren eines Bewässerungssystems für eine 

Grünfläche (Beet, Hochbeet, vertikales Beet u.a.)

A1: Geplante Installation eines Rauchmelders
A2: Beschaffung eines Akkubohrschraubers
B1: Ersatz einer Ölheizungsanlage
B2: Planung einer solarthermischen 

Warmwasseranlage

A1: Holzschutz bei Gartenmöbeln
A2: Umgang mit defekten Stromleitungen 
B1: Bürgerbeteiligung bei Planung eines Windparks 
B2: Lösungen zu individueller Mobilität



A1
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A1
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Ausblick 



Referenzrahmen als Grundlage

• Einschätzungen individueller Kompetenzen 

• Länder übergreifende Vergleiche von Kompetenzen

• Evaluation und Entwicklung

• Curricula, Lehrwerke, Lehr- und Lernkonzepte 

• schulischen und außerschulischen Lehr-Lernangebote



Perspektive

Acatech fordert

„fachliche Mindeststandards in Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Technik […]. 

Diese sind unverzichtbar für den Einstieg in eine 
berufliche Ausbildung.“ (Acatech 2022, S. 3)

(Impulse des acatech Arbeitskreises Bildung für 
die Politik, 2022) 

Referenzrahmen
Evaluieren

Weiterentwickeln
Bildungspolitische Aktivitäten



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!
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Referenzrahmen
Evaluieren

Weiterentwickeln
Bildungspolitische Aktivitäten
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